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Fürſt Hismarch s Krankheitsgeſchichtr

Halle 3 Oktober
Bei Beſprechung des körperlichen Befindens des Fürſten Bis

marck ſchrieben wir vor acht Tagen daß die in nächſter Zeit von
Kiſſingen ausgehenden Nachrichten mit einer gewiſſen Vorſicht
aufzunehmen ſein würden Die in der Zukunft enthaltenen Be
richte wonach es dem Fürſten Bismarck bedeutend beſſer gehen
ſollte ſtanden nämlich in Widerſpruch mit der Thatſache daß die
geplante Abreiſe mehrfach verſchoben werden mußte und ſtanden

außerdem im grellſten Widerſpruch mit den Nachrichten welche ſich
in ausländiſchen Blättern befanden und zwar in ſolchen welche

us Deutſchen durchaus freundlich geſinnt ſind

peil in der deutſchen Preſſe ſonſtwo ungünſtige oder bedenklich
Plautende Mittheilungen über das Befinden Bismarck s nicht zu

J finden waren

Wir haben von dieſen Berichten abſichtlich nichts veröffentlicht

Heute liegt die Sache anders Die meiſten deutſchen Zeitungen
haben den auch von uns in der vorigen Nummer reproduzirten
Artikel der Wiener Neuen Freien Preſſe gebracht und ſomit iſt
das große Publikum jetzt über des Patienten Zuſtand wie dieſer
ſehr wahrſcheinlich wirklich iſt es leider iſt unterrichtet

Jnfolge deſſen glauben wir von Dem was ſchon vor mehreren
Tagen zu unſerer Kenntniß gelangte nunmehr Gebrauch machen
und der Oeffentlichkeit gegenüber die Verantwortung dafür über
nehmen zu können

Von durchaus einwandsfreier loyaler Seite wird uns ge
ſchrieben

Fürſt Bismarck hatte ſeine auf vier Wochen bemeſſene Kur in
Kiſſingen bereits beendet und wollte in den nächſten Tagen die

auf eine ſeiner Beſitzungen in Norddeutſchland antreten
einem Verſprechen gemäß J er zuvor noch die Deputirten

ſeiner Verehrer aus Frankfurt a an die er bekanntlich eine
längere Anſprache hielt Die Poſition von welcher der Fürſt aus
ſeine Rede hielt war vielleicht nicht mit der erforderlichen Vorſicht
gewählt eine Unpäßlichkeit trat ein die eine ganz bitterböſe Nacht
zur Folge hatte re Schweninger war damals noch nicht in
Kiſſingen ſondern in Wiesbaden anweſend Der Zuſtand des
Fürſten war in dieſer Nacht ſo außerordentlich ernſt daß ſein Leben
an einem ſeidenen Faden hing Der kritiſche n iſt nicht etwa
durch eine Lungenentzündung herbeigeführt ſondern durch einen
heftigen Schlaganfall über den ſich wie es bei ſeinem hohen
Alter natürlich iſt Fürſt Bismarck ſelbſt nicht recht klar geworden
iſt Man hat ihm auch hierüber zur Vermeidung jeder größerenErregung keinen reinen Wein eingeſchenkt Der Furſt war ganz
außerordentlich ſchwach und bei ſeinen Ausfahrten die er ſpäter mit
Erlaubniß des Arztes unternahm hat er in den Wagen hinein
gehoben und wieder herausgehoben werden müſſen Er war außer
Stande Beſucher ſitzend oder ſtehend zu empfangen und hat ſich immer
nur auf einer Chaise longue liegend mit denſelben unterhalten
können Wenn auch das Auge des greiſen 78jährigen Mannes den
ungeſchwächten Geiſt verrieth und ſein Humor keine merkbare Ab
nahme zeigte Jeder der den Fürſten früher gekannt und ihm nun
in nächſter Nähe gegenübertrat iſt aufrichtig erſchreckt geweſen Der
mächtige Kopf des Fürſten iſt klein geworden und müde auf die
Bruſt geneigt es ſieht überhaupt ſo aus als wäre er um einen
Kopf kleiner geworden Die früher ſo ſtarke Eßluſt iſt ſehr verringert die

Rarietta
Roman von A Dom

62 FortſetzungPpaoli fuhr fort Sie haben den wundeſten Punkt in
dieſer unendlich qualvollen Unterredung berührt Der Kinder

Nachdruck derboten

wegen bin ich gezwungen noch einige Worte hinzuzufügen
bevor wir ſcheiden
Wwillimar und ſeine Tochter haben mir ihr Wort gegeben

die Kleinen zu behüten bis zu dem Tage wo ich ſie wieder
zurückfordern werde Vor Jhren möglichen Nachſtellungen
die Kinder zu wahren wird Willimars Sorge ſein Jhren
Aufenthalt ſich zu wählen möge Jhuen frei ſtehen mir
ſteht von jetzt ab kein Recht zu darüber zu beſtimmen und
wünſche ich ausdrücklich daß Sie ſich von mir und
den Kindern möglichſt entfernt halten Sollten Sie dieſem
Wunſche nicht folgen werde ich ſelbſt die Oeffentlichkeit an
e um mich mit Hilfe des Geſetzes von Jhnen zu be
reien

Lola hatte ſich mit Gewalt gefaßt Sie welche dieſen
Augenblick jahrelang gefürchtet welche im Sonnenſchein
ihres Glückes im Stolz ihrer Liebe doch nimmer das
ſchattenhafte Geſpenſt der Furcht zu vergeſſen vermochte

Pfühlte daß ſie die Kraft behalten gegen das elende
V z anzukämpfen welches ihr vor die Füße geworfen
V rde ſie ſich nicht total zerſchmettern laſſen

t daß ſie verſuchen mußte dem Schickſal die Stirn zu
ten

Ehe wir c Ende ſind für immer ſagte ſie und ſchlug
Augen voll und groß auf hat die Mutter auch noch
Wort mitzureden um das traurige Bild der Zukunftà vervollſtändigen Jch werde ſelbſtverſtändlich einen Namen

Wegen welcher ſeinen Werth für mich verloren da Der
vige welcher ihn mir einſt mit ſeiner Liebe gegeben mich
in lindem Zorn von ſich ſtößt Meines Vaters Name iſt

Gentüth eingewirkt Der
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eliebte Pfeife verbannt Fürſt Bismarck wie er heute iſt erinnert
ebhaft an Kaiſer Wilhelm J im hohen Greiſenalter Aus einiger Ent
fernung wenn der Beſchauer durch die gebieteriſchen Augen unter
den buſchigen Brauen gefeſſelt wird tritt dieſe Hinfälligkeit weniger
hervor aber ſie iſt da und um alles in einem Wort zu ſagen der
eiſerne Kanzler der ſich Niemandem gebeugt ſieht ſich nun doch vom
Greiſenalter bezwungen Sein an Aufregungen ſo reiches Leben hat
die Körperkonſtitution doch mehr geſchwächt als der Fürſt wohl ſelbſt
geglaubt hat An die Uebernahme einer anſtrengenden Arbeit iſt gar
nicht zu denken Die Gerüchte der Kaiſer habe in Kiſſingen einen
Beſuch abſtatten wollen entbehrten wie wahrheitsgetreu hinzugefügt
ſein mag in der That nicht eines praktiſchen Hintergrundes In einer
der letzten Nächte der Vorwoche war wiederum eine bedrohliche
Verſchlimmerung im Zuſtande des Altreichskanzlers eingetreten
was weiteren Kreiſen gar nicht bekannt geworden iſt Damals wollte
der Kaiſer kommen und der Beſuch unterblieb weil erfreulicherweiſe
eine ſchnelle Wendung zum Beſſeren eintrat
Von anderer Seite wird die Verſion daß der Kaiſer die

ernſtliche Abſicht gehabt habe von Ungarn aus nach
Kiſſingen zu reiſen beſtätigt Der Kaiſer hat mit der
Familie Bismarck dieſerhalb eine ganze Reihe von Depeſchen
gewechſelt und vielleicht hat man hierin den Schlüſſel zu der in
voriger Woche von den Münch Neueſten gebrachten Mittheilung
zu ſuchen es ſei zwiſchen Güns und Kiſſingen noch weiter ver
handelt worden Der Kaiſer hat ſchließlich ſeine Abſicht aufge
geben weil die geringſte Aufregung für Bismarck lebensgefährlich
werden könnte Andererſeits iſt für den Fall daß ein Rück
fall in der Krankheit Bismarck s eintreten ſollte beſchloſſen
daß der Kaiſer ſofort hinreiſt um ihn noch einmal
zu ſehen

Die Familie Bismarck fürchtet vor Allem einen Rückfall weil
ein ſolcher lebensgefährlich werden könnte Fürſt Bismarck hat
erſt als Rekonvalescent erfahren in welchem gefährlichen Zuſtand
er ſich befunden und dieſe Erkenntuiß hat deprimirend auf ſein

Kanzler iſt gartz zuſammengefallen ſeine
hohe Geſtalt iſt kleiner geworden ſein Geſicht iſt leicheublaß das
Sprechen wird ihm ſchwer

Soweit die Nachrichten aus letzter Zeit die allerdings wie
wir oben erwähnt haben zum Theil ſich auf das Befinden der
verfloſſenen Woche beziehen Hoffen wir daß die Nachrichten
welche uns die nächſten Tage bringen werden günſtiger lauten
und daß der Fürſt recht bald wieder geneſen werde zur Frende
ſeiner Angehörigen und ſeiner zahlreichen Verehrer und Freunde

Nachſchrift Obiges war bereits geſchrieben als wir eine
Nachricht der Leipziger Neueſten aus Kiſſingen fanden in
welcher es heißt es könne nach der nunmehr erfolgten Rückkehr
Schweningers authentiſch gemeldet werden daß da ſich das
Befinden des Fürſten weiter gebeſſert hat und nach Anſicht
des Leibarztes die Strapazen der langen Reiſe nicht mehr zu
fürchten ſind die Abreiſe beſtimmt am Dienstag ſpäteſtens Mitt
woch Mittag 12 Uhr erfolgen werde Da der Zug anf kürzeſtem
Wege geführt wird trifft Fürſt Bismarck bereits Abends 11 Uhr
in Friedrichsrnh ein Der Fürſt wird deshalb auch nicht wie ur
ſprünglich beabſichtigt Berlin berühren ſondern die gleiche Route
wie bei der Hinreiſe wählen Die Umgebung des Rekonvaleszenten
läßt dringend bitten von Huldigungen auf den Stationen ab
zuſehen

haften mit 112 eigenen Filialen

Emile Zola über Dentſchland
Halle 3 Oktober

Die Köln Ztg veröffentlicht ein Geſpräch ihres Londoner
Berichterſtatters mit dem berühmten franzöſiſchen Romancier dem
wir Folgendes entnehmen

Nachdem der dentſche Journaliſt darauf hingewieſen daß ein
Krieg zwiſchen Frankreich und Deutſchland einem Doppel Selbſt
mord beider Völker gleichkäme und nur England und Rußland
bei dieſem Aderlaß gewinnen würden entgegnete Herr Zola

Ein eigentlicher Politiker bin ich nicht die diplomatiſche Seite
der Frage entgeht mir vollſtändig und die Rückſicht auf die
franzöſiſchen Staatsmänner legt mir perſönliche Zurückhaltung auf
Aber eins kann ich Jhnen als unumſtößlich ſicher verbürgen bei
uns will Niemand den Krieg Wir ſind alle ohne
Ausnahme für den Frieden wollen unter keinen Um
ſtänden die erſten ſein die den Krieg anfangen
Werden wir angegriffen gut aber einſtweilen hält uns die Furcht
vor den Schrecken des Krieges im feſten Banne Das allgemeine
Vorhandenſein der RevancheJdee will ich nicht in Ab
rede ſtellen aber von dem Gedanken zur Ausführung iſt ein
Schritt vor dem jeder Politiker zurückweicht Nennen Sie mir
angenblicklich irgend einen verantwortlichen franzöſiſchen Staats
mann der ſich dafür begeiſterte Carnot Er wäre
gewiß der Letzte Und ſeine muthmaßlichen Nachfolger
Challemel Lacour und Caſimir Perier Challemel Laconr
ſoll ſogar ein faible für Deutſchland beſitzen deſſen
Literatur er genau kennt Und von ſonſtigen Politikern Unſere
gegenwärtigen Miniſter ſind der bloße Ausdruck des Volkswillens
Und der Volkswille verabſcheut den Krieg Diejenigen die zeit
weilig für das Losſchlagen wühlten Déroulède und ſeine
Parteigänger haben ſich in jüngſter Zeit vollſtändig unmög
lich gemacht Jedenfalls wird es Jhnen kaum entgaugen ſein
können daß wir keine eigentliche Militärpartei beſitzen keinen
General der das Anrecht zu haben glaubt ſich mit kriegeriſchen
Lorbeern zu bedecken keinen Monarchen der im Jntereſſe ſeiner
Dynaſtie auswärtige Verwicklungen herbeiführen möchte Wir ſind
demokratiſcher geworden breiter verträglicher Und zudem wie
oft ſchon haben wir bis jetzt von drohendem Kriegsausbruche ge
hört und doch iſt er bis jetzt nicht ausgebrochen Das dauert
nun ſchon zweiundzwanzig Jahre die Hoffnung iſt alſo gerecht
fertigt daß jetzt da nach der vorübergehenden Boulanger Periode
alle Verhältniſſe günſtiger geworden dieſer Zuſtand ſich verewigt
Jch geſtehe zu ein idealer Zuſtand iſt das ebenſo wenig wie die
Lage eines Mannes der an einer chroniſchen Krankheit leidet die
mitunter eine lebensgefährliche Wendung annimmt unterdeſſen
aber lebt er fort während manche die ſich des beſten Wohlſeins
erfreuen plötzlich weggerafft werden

Und Elſaß Lothringen warf der Dentſche dazwiſchen
Allerdings wenn ElſaßLothringen zurückgegeben würde dann

wäre der Krieg von vornherein ausgeſchloſſen Indeſſen habe ich
oft mit meinen deutſchen Freunden und ich beſitze ſolche
darüber geſprochen ſie alle ſagten mir einſtimmig daß die Zurück
gabe an der deutſchen Militärpartei ſcheitere und dann wenn ſie
überhaupt jemals möglich geweſen ſei jetzt die Zeit dafür ver
floſſen Jm Uebrigen bin ich weun ich ſonſt Zola recht ver
ſtanden mit der Abfaſſung einer Arbeit über dieſen Gegenſtand

nicht minder gut als der der Paoli s Natale und Reſi
müſſen demnach mit demſelben zufrieden ſein Was ſchauen
Sie mich ſo fragend an Signvr Glaubten Sie in der
That mich ſo vernichtet zu haben daß ich wie ein zitterndes
Lamm mich ſo dem Egoismus Jhrer Seele fügen würde
Jch kenne das Geſetz dasſelbe mit welchem Sie mir eben
drohten Es geſtattet der Mutter die Kinder bis zu deren
zwölften Jahre in Obhut zu nehmen und dieſes Recht be
anſpruche ich mit meinen ganzen Kräften Verweigern Sie
mir nicht dieſes Recht geben Sie mir meine Kinder oder
bei dem Haupte dieſer Unſchuldigen ſchwöre ich Nicht raſten
nicht ruhen will ich bis ich ſie gefunden bis ſie wieder
mein ſind Suchen werde ich wie die Tigerin ihre geraubten
Kleinen Nichts werde ich ſchonen das Heiligſte und das
Niedrigſte ſoll mir zur Waffe werden wenn es nur meinen
Zwecken dient Verhüten Sie das Aergſte ſchonen Sie
ſich ſelbſt und die Kinder Was das Weib auch ver
ſchuldet die Mutter behält ihr heiligſtes Recht Gott und
die Natur ſind mein Schutz Jch will und werde ſie
finden

Gott und die Natur murmelte der Marcheſe bebend
Sie wiſſen nicht was Sie anrufen Zwei Mächte an

denen Sie ſelbſt ſo freventlich geſündigt Thörin ver
ſuchen Sie denn durch ſchamloſe Aufdeckung ſich ſelbſt
zum Spottgelächter der Welt zu machen tragen Sie dann
die Folgen welche die einſame ſich ſelbſt verachtende Frau
treffen werden die Frau die einſt vergebens das Mitleid
ihres eigenen Fleiſches und Blutes anrufen wird Gott ſei

gelobt daß er mir eingegeben ſchnell zu handeln meine
Kinder ſind der Gewalt einer Unwerthen entzogen Jm
nächſten Augenblick war Paoli aus dem Zimmer verſchwun
den Mit einem halberſtickten Jammerlaut fiel Lola bewußt
los auf den Teppich

Die kräftige Geſtalt des Marcheſe fiel förmlich zuſammen
und das ſchöne jugendliche Geſicht verlor alle geiſtige Spann

kraft ein nervöſes Zucken bewegte die Mundwinkel auf der
Stirn lagen wie eingegraben die Falten eines Greiſes Jn
ſeinem Zimmer angekommen gab er ſich für einige Augen
blicke machtlos ſeinen Gefühlen hin Heiße Thränen rannen
durch die Finger mit denen er das Geſicht verdeckte die
krampfhaften Zuckungen des ganzen Körpers verriethen den
mächtigen Kampf der auch im Innern des ſchwer Gekränk
ten tobte wo ein edel vertrauendes Herz ſich losriß von den
Banden die ſo unendlich tiefe Wunden geſchlagen

Endlich wurde er ruhiger
Noch taumelnd gleich einem Trunkenen erhob er ſich

trat an das Fenſter und ſchaute auf die bereits im Gaslicht
funkelnde Straße

Sie ſind fort jetzt längſt fort meine Lieblinge Gott
ſchütze Euch Jhr armen mutterloſen Waiſen

Leicht glitt er mit der Hand über ſein kummervolles
bleiches Geſicht

Vorbei murmelte er vorbei und vergeſſen Für
Dich mein wilder kleiner Knabe für Dich mein herziges
Mädchen habe ich allein noch zu leben und zu ſorgen Wohl
auf denn meine Thatkraft meine Gedanken will ich
ſammeln Um den Kindern die Zukunft zu klären will ich
der treueſte Diener meines und ihres Vaterlandes ſein das
jetzt ſeine Söhne ruft zum Schutz der großen Sache

e
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Ein Jahr iſt vergangen ſeit das Glück eines tnnigen
Familienlebens ſo jäh zerriß und es iſt wieder Mai ge
worden blumiger ſonnenheller Mai Sonnenhell wenigſtens
an dem heutigen Tage einem lachenden Morgen in der
Pfingſtwoche

Jn einem offenen von zwei ſtattlichen Pferden gezogenen
Wagen ſaßen ein Herr eine junge Dame und zwei munter
plandernde Kinder

Was weinſt Du Natale wandte ſich der Herr an den
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beſchäftigt kann Jhnen aber darüber vorläufig keine Andentungen
ren Freilich fuhr Zola fort wenn auch der Sinn des
Volkes für den Frieden iſt für das Unerwartete kann kein Menſch
aufkommen Sind nicht die Kriege ſtets mit plötzlicher Elementar
macht aufgetreten Jm Nu ballen ſich die Wolken zuſammen und
das Gewitter bricht los Unſer Volk iſt wie ich in meinem Vor
trage über die Anonymität der Preſſe hervorhob eine unrudige
nd bewegte von e Revolutionen heimgeſuchte Nation
e ſchnell über eine der franzöſiſchen Flagge wirklich oder ver

Meintlich zugefügte Unbill aufflammt Aber das gehört nicht in
das Kapitel der menſchlichefriediichen Stein chen Vorausſicht und der angenblicklichen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 2 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
nnd die Kaiſerin wohnten am Sonntag der feierlichen Ein
weihnug der St Hnubertus Kapelle in Rominten bei Die
Kaiſerin hat dann am Nachmittag die Rückreiſe nach Potsdam
angetreten woſelbſt ſie heute Abend wohlbehalten eintraf Der
Kaiſer wird in Rominten dem Waidwerk vorläufig obliegen Den
Geburtstag weiland der Kaiſerin Anguſta brachten die
hohen Herrſchaften in ſtiller Zurückgezogenheit zn Jm Mauſolenm
zu Charlottenburg ließen die Majeſtäten einen prachtvollen Lorbeer
kranz mit Veilchen und weißen Roſen deſſen Doppelſchleifen die
Jnitialen der Majeſtäten mit der Krone trugen uiederlegen Auch
von Mitgliedern der königlichen Familie und von befreundeten und ver
wandten Höfen waren Kränze und Blumenſpenden eingegangen
um am Sarge niedergelegt zu werden Der Kaiſer wird in
Bremen am 18 Oktober zur Enthüllung des Denkmals ſeines
Großvaters eintreffen

Der Kaiſer hat unterm 21 d Mts an den Herzog
von Koburg ein Schreiben gerichtet in welchem er ihm zum
Ableben des Herzogs Ernſt kondolirt und ihn zur Uebernahme der
Regierung des Herzogthums Sachſen Koburg Gotha beglück
wünſcht Die Gefühle der aufrichtigſten Freundſchaft welche ihn
den Kaiſer für den verewigten Herzog Ernſt ſiets beſeelt haben
verbänden ihn in gleichem Maße für den neuen Herrſcher

Die Verhandlungen über den deutſchruſſi
ſchen Handelsvertrag ſind heute unter Vorſitz des deutſchen
Delegirten Frhrn v Thielmann eröffnet worden Die Verhand
lungen werden ſich auch nach der formalen Seite in die Länge
ziehen da ſie in franzöſiſcher Sprache geführt werden müſſen Von
den ruſſiſchen Vertretern iſt nur Raffalowitſch des Deutſchen mächtig
Die Protokolle werden außerdem in deutſcher und ruſſiſcher Sprache
aufgenommen

Dem Abgeordneten Ahlwardty iſt die Aufforderung
zum Antritt ſeiner fünfmonatigen Gefängnißſtrafe aus dem Jndenflintenprozeß von der Staatsanwaltſchaft zugeſtellt worden Er

gedenkt ihr in der laufenden Woche zu folgen
Betreffs der preußiſchen Landtagswahlen

hatte der Evangeliſche Bund an das Miniſterinm des Jnnern
telegraphiſch das Erſuchen gerichtet dieſelben wegen des auf den
31 Oktober fallenden Reformationsfeſtes zu verlegen Als Ant
wort hierauf lief die Depeſche Nicht thunlich ein Darauf hat
der Evangeliſche Bund ein Telegramm mit derſelben Bitte an den
Kaiſer abgeſandt

Der Geſetzentwurf betreffend Schutz der
Waarenbezeichnungen wird eine der erſten Aufgaben des
Reichstags in der kommenden Seſſion ſein Das bis jetzt geltende
Markenſchutzgeſetz erfährt dadurch eine vollſtändige Umgeſtaltung
Beſondere Beachtung verdient es daß künftig nicht blos die ein
getragenen Waarenzeichen den Schutz des Geſetzes genießen ſollen
ſondern auch ſolche Verzierungen Etiquetten u ſ welche in
Verkehrskreiſen als Kennzeichen gleichartiger Waaren eines anderen
dienen ohne in die Zeichenrolle eingetragen zu ſein Die vielfachen
und berechtigten Klagen über den unlanteren Wettbewerb gegen
welche unſere Rechtſprechung bisher keine genügende Handhabe in
der Geſetzgebung fand werden dann wohl verſtummen

Das Centrum hat jetzt auch wie kürzlich die National
liberalen einen Aufruf für die preußiſchen Landtagswahlen ver
öffentlicht Derſelbe verlangt die konfeſſionelle Volksſchule Auf
hebung der Beſchränkungen der Orden Parität in der Beſetzung
der Staatsämter und Abhilfe gegenüber dem neuen Wahlgeſetz

Die Berathungen des Redaktionsausſchuſſes
der Börſen Enquete Kommiſſion über den dem Reichskanz
ler zu erſtattenden Schlußbericht ſind bereits ſo weit fortgeſchritten
daß ihre Beendigung binnen wenigen Tagen erwartet werden
kann Das Plenum der Kommiſſion wird vorausſichtlich noch im
Laufe dieſes Monats zur endgiltigen Feſtſtellung des Berichts be
rufen werden

Hinſichtlich der ſtaatlichen Ueberwachung des
Schiffsbaues hat der Vorſtand des Vereins deutſcher Ju
genieure in Erwägung daß nicht nur die Jutereſſen der Kauf
leute Rheder und Verſicherer durch die in Vorſchlag gebrachte

Knaben wollen wir jetzt ein wenig dort im Grünen mar
ſchiren während der Wagen uns langſam vorausfährt

Ach ja Onkel ſag dem Kutſcher daß er halten ſoll
dann kann ich die Blumen da pflücken rief der Kleine
Marietta Du bindeſt dann einen großen Kranz davon

Ja mein Junge aber dann müſſen Reſi und ich pflücken
helfen gelt Reſi rief die junge Dame und die ganze
kleine Geſellſchaft war bald unten am Waldesſanm

Marietta hing ſich an den Arm des langſam folgenden
Mannes

Papa in einer Stunde ſind wir da ſagte ſie leiſe
und zeigte mit der Hand in die ſonnige Ferne

Ja mein liebes Kind antwortete Willimar ernſt in
Deiner zukünftigen Heimath

Ein tiefes Roth bedeckte des Mädchens liebliches Geſicht
O Papa iſt nicht meine Heimath auch immer da wo

Du biſt Wirſt Du wirklich Deine Marietta verlaſſen
können

Du darfſt ſo nicht ſprechen Marietta von dem Augen
blicke an da Du das Weib Bernau s wirſt iſt Deine Hei
math nur an ſeiner Seite

Sie gingen ſchweigend nebeneinander bis der Wald zu
Ende war und der kühle Schatten damit aufhörte Die
Kinder waren müde und heiß und verlangten wieder nach
dem Wagen

Während die Reiſenden ſich dem Ziel ihrer Reiſe
näherten Marietta ſich in echtem Liebesegoismus wiegt
wollen wir kurz über die Zeit berichten in der wir die
Perſonen unſerer Erzählung aus den Augen verloren

atten5 Willimar war mit Marietta und den ihm anvertrauten

Kindern nach England gegangen Auf der Südküſte der
Jnſel Wight in einem reizend gelegenen Landhaus hatten
ſie ein anmuthiges Heim gefunden

Wohl war es eine

ö

GeneralAnzeiger für Halle und den Eaalkreid
ſache Beaufſichtigung des Schiffsbaues betroffen werden ſon

dern daß die geplante Maßregel unzweifelhaft auch auf die Technik
des deutſchen Schiffsbaues und Schiffsmaſchinenbaues von be
dentendem Einfluß 52 würde beſchloſſen dieſe Angelegenheit zum
Gegenſtande ſeiner Bergthung zu machen und er beabſichtigt eine
Reihe hervorragender Fachlente zur gutachtlichen Aeußerung auf
zufordern um gebotenen Falls ſeine Anſichten zur Kenntniß der
Reichsregierung zu bringen

Ans Oſtafrika wird gemeldet Nach einem bei der
Antiſklaverei Geſellſchaft eingegangenen Telegramm iſt Major von
Wißmaun am 7 Juli am Tanganhyika eingetroffen Major
von Wißmann hatte daſelbſt ſchwere Kämpfe zu beſtehen die jedoch
ſiegreich endeten und wobei mehrere hundert Sklaven befreit
wurden

Ans Südweſtafrika berichtet Major v Fran gois
über ein ſiegreiches Gefecht der Schnutztruppe mit den Wit
bois das am 10 Juli in der Nähe von Gurumanas ſtatt
gefunden Es wurden dabei Horniſt Baumgarten ſchwer die
Reiter Grünberg und Hoch ſowie ein Farbiger leicht verwundet
Der Verluſt der Witbois an Todten betrug fünf Mann erbeutet
wurden 19 Pferde mit SattelausrüſtungDie Memoiren des Furſklen Bismarck welche
ſeit Kurzem fertig geſtellt ſind hat nach einer Mittheilung der
Frankfurter Zeitung eine hervorragende Verlagsanſtalt in Süd

dentſchland für eine halbe Million Mark erworben Die Ver
öffentlichung darf ſelbſtverſtändlich erſt nach dem Tode des Fürſten
erfolgen der Termin ſoll aber dann nur ein kurzer ſein

Kiel 2 Oktober Der Graf von Paris nebſt dem
Herzog von Orleans und Begleitung trafen um 5 Uhr an
Bord des dentſchen Poſtdampfers Waldemar von Kopenhagen
hier ein Sie werden hier Aufenthalt bis morgen Vormittag
11 Uhr nehmen und alsdann die Rückreiſe nach England an
treten

München 2 Oktober Die Staatsregierung hat bei dem
Landtag die Kreditgeſetze eingebracht Dieſelben beanſpruchen
für Doppelgeleiſe Fahrmaterial Betriebseinrichtungen Poſtbauten
und Telephonlinien insgeſammt 45694000 Mark

Oeſterreich lngarn
Wien 2 Oktober Der öſterreichiſche Staatsvoranſchlag

für 1894 wird ungefähr 400000 Gnlden Ueberſchuß anfweiſen
Prag 2 Oktober Das jungezechiſche Manifeſt iſt

hente erſchienen und wird an die Parteimitglieder verſendet Das
ſelbe iſt da die Drucklegung in Oeſterreich unterſagt war in
Leipzig gedruckt und umfaßt vier Ouartſeiten Jn demſelben wird
hervorgehoben daß die royaliſtiſchen Gefühle des Czechenvolkes
verletzt wurden weil der Gebrauch der Wappen der Länder der
böhmiſchen Krone und die Reſkriptfeier uuterſagt wurden Die
Abgeordneten verſprechen mit Ausdauer für die ſtaatsrechtlichen
Beſtrebungen einzutreten

Budapeſt 2 Oktober Man nimmt an daß die Haupt
veranlaſſung zu dem vermuthlichen Selbſtmord des Abge
ordnetenhans Vicepräſidenten Bocroß ein zwiſchen dem Letzteren
und der Baronin Mondbach Klanſenburg ſchwebender Prozeß iſt
Bocroß war bis vor mehreren Jahren Rechtsbeiſtand der Baronin
und ſoll damals einen großen Geldbetrag nicht verrechnet haben
Jn den nächſten Tagen ſollte das endgiltige Urtheil der Jury er
folgen Auch in einer auderen Sache ſtand Bocroß kurze Zeit
unter dem Verdacht falſcher Zengenausſage und war dieſerhalb
ſogar verhaftet Ein unzweifelhafter Beweis für den Selbſtmord
Boeroß liegt bisher nicht vor vielmehr hat die ärztliche amtliche
Unterſuchung ergeben daß ein Selbſtmord ausgeſchloſſen iſt Es
glaubt allerdings hier Niemand an dieſes ärztliche Gnutachten
Bocroß war ſeit 1878 unnnterbrochen Mitglied des Parlaments
ſeit 1891 Vicepräſident Er ſtand im 49 Lebensjahre

Jtalien
Rom 2 Oktober Die Tribung kündigt infolge des

Tanlongoſkandals neue ernſte Enthüllungen über Politiker
und Miniſter aller Parteien an Der Skandal ziehe immer
weitere Kreiſe ſo daß ein Mitglied der Regierung jüngſt wörtlich
äußerte der Prozeß werde die Serie der Bankſkandale nicht ab
ſchließen ſondern erweitern Das ganze öffentliche Leben Jtaliens
werde dadurch für mindeſtens zwei Jahre inficirt werden

Frankreich
Paris 2 Oktober Der Präſident Carnot empfing heute

Vormittag das Preßkomitee und änßerte dieſem gegenüber ſein
Einverſtändniß mit den zum der ruſſiſchen Seeleute vor
bereiteten Feſtlichkeiten Der Präſident bemerkte dabei dieſe Feſt
lichkeiten würden einen unauslöſchlichen Eindruck auf die Ruſſen
machen er ſelbſt werde der Galavorſtellung in der Oper bei
wohnen Der ruſſiſche Botſchafter v Mohrenheim ſtattete
geſtern dem Miniſterpräſidenten Dupuy einen Beſuch ab und
legte dieſem ein Telegramm des Kaiſers von Rußland vor in
welchem der letztere ſeinen aufrichtigen Dank für die Beweiſe von

an
weſen die Sehnſucht der Kinder nach Papa und Mama zu
beſchwichtigen die Thränen zu trocknen welche im Anfang
ſo oft das Heimweh den kleinen Kinderherzen entlockte
Jn denſelben verblaßten mehr und mehr die Bilder ver
gangener Tage Gedanken an dieſelben traten in den Hinter
grund denn ſorgfältig wurde von ihrer Umgebung verhütet
ſie an die Vergangenheit zu erinnern Da man ihnen geſagtdaß die Mama ſehr krank ſei ſie dieſelbe durchaus nicht

ſehen könnten hatten ſie in ihrer einfachen Kinderlogik ſich
zurechtgelegt Wenn Mama geſund iſt werden wir auch
wieder zu ihr kommen

Mit Paoli ſtand WMillimar in ſteter Korreſpondenz
Des Marcheſe Briefe waren auch gleichzeitig wahrheits
getreue Berichte über die Zuſtände des italieniſchen Vater
landes Paoli war eifrig thätig und im Gewühl der
politiſchen Wirren ſuchte er die Wunden ſeines betrogenen
Herzens zu heilen Er war glücklich ſeine Kinder unter
treuer Obhnt und Pflege zu wiſſen dennoch redete aus jeder
Zeile die Sehnſucht ſeine Lieblinge wiederzuſehen Nie aber
vergaß er ſeine Furcht vor den Nachforſchungen Lola s
Willimar an die Seele zu legen und in der That hatte
dieſelbe nachdem ſie vergebens eine Verſöhnung mit Paoli
geſucht nichts unverſucht gelaſſen den Aufenthalt ihrer
Kinder anszuforſchen Sie hatte auch eine Reiſe nach Eng
land unternommen und zwar in Begleitung eines jungen
Mannes welchem man den katholiſchen Geiſtlichen auch in
der Civiltracht anſah Es war ein weitläufiger verwandter
Vetter Lola s welcher ſeitdem ſie von dem Gatten getrennt
war ſich ihr auffallend genähert Jhre gemeinſchaftlichen
Forſchungen hatten indeſſen zu nichts weiter als zu der
Kenntniß des Aufenthalts der Kinder geführt Die Abge
ſchloſſenheit eines engliſchen Hauſes der geringe Verkehr
Willimar s mit der Außenwelt hatten Lola s Anſtrengungen
ſich ihnen zu nähern vereitelt trotzdem behielt ſie mit der

ſchwere Aufgabe für Marietta ge größten Beharrlichkeit ihren Plan im Auge Fortſ folgt

Nr 2334 Okrober
Shmpathie ausſpricht welche der Präſident und die Regierung der
franzöſiſchen Republik aus Anlaß des Unterganges des ruſſiſchen
Kriegsſchiffes Ruſſalka an den Tag gelegt hatten

Die Verhandlungen zwiſchen Frankreich und Siam
iſt im Ganzen günſtiger fürſind nunmehr beendet Der Vertra

Siam als das Ultimatum erwarten ließ Frankreich hat ſein
Verlaugen wegen Answeiſung der dänuiſchen Offiziere ſowie dieForberung auf Schadenerſatz für das Feuern des ſiameſiſchen Forts

von Paknam auf die franzöſiſchen Kanonenboote und wegen der
Berechtigung auf dem rechten Mekongufer franzöſiſche Unter
nehmungen alle Zeit gründen zu dürfen fallen gelaſſen Letzteresſoll nur für Werke zur Erleichterung der Schifffahrt erlanbt ſein

Frankreich wird hingegen Tſchantabun beſetzt halten nicht nur bis
das linke Ufer des Mekong von Siam geräumt was thatſächlich
geſchehen iſt ſondern auch bis die neutralen Territorien paci
ficirt ſind

Orient
Belgrad 2 Oktober Der Zuſtand des Kabinetschefs Dr

Lazar Dokitſch hat ſich in bedenklicher Weiſe verſchlimmert Der
ſelbe leidet an hochgradiger Lungentuberknloſe Der König kehrt
morgen von Abbqzzia zurück und man glanbt allgemein daß es
ſofort zu einer Löſung kommen werde da Dr Dokitſch kaum mehr
im Stande ſein werde die Regierungsgeſchäfte fortzuführeu

Amorika
Bnuenos Ayres 2 Oktober Die Stadt Roſario hat

ſich den Regierungstruppen ergeben die Anführer der Aufſtändiſchen
ſind zu Gefangenen gemacht worden

Rio de Janeiro 2 Oktober Die Bemühnungen des diplo
matiſchen Korps eine friedliche Löſung herbeizuführen ſind ohne
Erfolg geblieben Der Udmiral de Mello ließ geſtern während
des ganzen Tages die Forts bombardiren Die Preiſe für Lebens
mittel ſind ſo hoch wie während einer Hungersnoth Jn der
Stadt herrſcht eine Panik

Provinzial Lehrerverſammlungen
Halle 8 Oktober

I

Bereits haben ſich hunderte von Lehrern aus allen Theilen der
Provinz Sachſen hier vereinigt zu den General Verſammlungen
des Provinzial Peſtalozzi Lehrer und Emeritenkaſſen Verelns Weiſt doch ſchen die am Sonnabend abgeſchloſſene

erſte Präſenzliſte nicht weniger als 599 Namen auf Die erſte der
geplanten Generalverſammlungen hielt geſtern Nachmittag 4 Uhr im
Feſtlokal den Kaiſerſälen der Emeritenkaſſen Verein ab Dieſelb e
wurde durch den Vorſitzenden Herrn Lehrer Hering Magdeburg
mit begrüßenden Worten eröffnet worauf Namens des Feſt Ausſchuſſe
Herr Lehrer Tittel Halle die Erſchienenen willkommen hieß Aus
dem Bericht des Herrn Lehrer Witte Magdeburg über die Ver
hältniſſe des Vereins und den Stand der Kaſſe iſt Folgendes zu er
wähnen Bei einer Zahl von etwas über 200 Mitgliedern hat der Verein
im Jahre 1891 eine Einnahme von 2581 Mk eine Ausgabe von
2132 Mk im Jahre 1892 eine Einnabme von 2916 Mk eine Ausgabe
von 2448 Mk gehabt Während des Beſtehens des Vereins ſind in
den Jahren 1872 93 nicht weniger als 31000 Mk an Emeriten ge
zahlt das Vermögen des Vereins beläuft ſich auf 29 000 Mk Jm
Jahre 1891 erhielten 85 im Jahre 1892 84 Emeriten Zahlungen aus
der Vereinskaſſe Es wurde nach dieſem Bericht Magdeburg als
Vorort des Vereins wiedergewählt Nachdem dann noch
beſchloſſen war für den Fall daß der Provinzial Peſtalozzi Vereinden Beſchluß faſſen follte nur alle zwei Jahre ſeine r r
abzuhalten ebenfalls ſtatt der alljährlichen Generalverſammlungen
ſolche ein ums andre Jahr in Verbindung mit derjenigen des Peſtalozzi
Vereins abzuhalten wurde auf Anregung des Herrn Lehrer Tittel
s der Vorſtand ermächtigt gewiſſe Schritte zu thun welche geeignet
cheinen dem Verein neue Mitglieder zuzuführen und damit die ſegens
reiche Wirkſamkeit deſſelben zu fördern Nachdem die Verſammlung
dem Vorſtande für ſeine Mühwaltung ihren Dank bekundet hatte
wurden die Verhandlungen nach etwa zweiſtündiger Dauer geſchloſſen

Zür gleichen Zeit tagte unter Vorſitz des Herrn Rektor Storbeck
Eisleben im Goldenen Schiffchen der Rektoren Verein des
Regierungs Bezirks Merſeburg Zur Berathung ſtanden die
ſchon mehrfach erörterten Fragen der Ort sſchulaufſicht und der
Regelung der Rektoren Gehälter Nach längerer Berathung
wurde beſchloſſen im Hinblick auf die überaus verſchiedene Behandlung
der Frage ob die Ortsſchulaufſicht Geiſtlichen oder Rektoren zu über
tragen iſt an die königl Regierung zu Merſeburg die Bitte zu richten
ſie möge ſich prinzipiell auf den Standpunkt ſtellen daß die Ortsſchul
aufſicht den Rektoren zukomme und deshalb in rn ſobald es ſich
in größeren Städten um Neubeſetzung der Ortsſchulaufſichtsſtellen
handle dieſelbe nur Rektoren übertragen Hinſichtlich der Frage der
Regelung der Rektoren Gehälter beſchloß man zunächſt die
Regelung der Gehälter der Volksſchullehrer abzuwarten und dann in
der gebotenen Richtung vorſtellig zu werden Jm ſelben Sinne machte ſich
in einer unmittelbar an dieſe Sitzung ſich anſchließenden Verſammlung
der Provinzial Rektoren Verein über die beiden behandelten
Fragen ſchlüſſig

Die geſtern Abend im großen Saale der Kaiſerſäle abgehaltene
Begrüßungs Verſammlung brachte den nach vielen Hunderten
zähleuden Theilnehmern Stunden angenehmſter Unterhaltung und frohen
geſellſchaftiichen Verkehrs Nachdem der Männerchor des Halleſchen
Lehrervereins das prächtige Lied Steh feſt du deutſcher Eichenwald
vorgetragen hatte richtete der Senior der Halleſchen Lehrerſchaft und
Ehrenvorſitzende des Lehrervereins Herr Oberlehrer Tangermann
an die Anweſenden herzliche Worte der Begrüßung die in einem von
Frl Neumann ſchwungvoll vorgetragenen Willkommengruß wieder
klangen Jm Laufe des Abends erfreute der erwähnte Männerchor
noch mehrfach durch treffliche Geſänge die Verſammlung welcher auch
m Bariton Soli des Herrn Lehrer Reuter noch beſonderen Ge
nuß boten

Sitzung der Stadtverordneten Vorſammlung
Halle 2 Oktober

Vor Eintritt in die Tagesordnung machte der Vorſitzende der Ver
ſammlung Mittheilung von dem Eingang eines Schreibens in welchem
vier hieſige Wein händler darüber Beſchwerde führen daß die mit
der Auswahl der Regie Weine für die Rathskeller Reſtauration be
auftragte gemiſchte Kommiſſion die Abſicht hat von der Wettbewerbung
zur Vergebung dieſer Weinlieferung die hieſigen Firmen von vornherein
auszuſchließen die Eingabe wurde von der Verſammlung der Petitions
Kommiſſion überwieſen Die Verſammlung trat darauf in die Tages
ordnung ein In der Sitzung vom 18 September d J war von dem Herrn
Stadtverordneten Otto Schultz und Genoſſen folgender Antrag geſtellt
Bei den letzten Stadtverordneten Wahlen im Jahre 1891

machte es ſich geltend daß an gewiſſen Tagen das Wahllokal viel
zu klein und ſomit die Wähler nicht in der Lage waren ihr Wahl
recht ſo auszuüben wie dies wünſchenswerth iſt Die Verſammlung
wolle deshalb beſchließen den Magiſtrat zu erſuchen für die bevor
ſtehenden Stadtverordnetenwahlen geeignete Vorkehrungen zu treffen
Der Antragſteller führte dazu begründend aus daß der Stadtverord
netenSitzungs Saal wegen ſeiner Lage im zweiten Stockwerk für alte
und gebrechliche Leute nicht zugänglich genug ſei außerdem hätten be
den Wahlen der 2 und 8 Abtheilung die Wähler oft viertelſtundey
lang und noch länger warten müſſen bis ſie zur Wahl gelangt ſeigweshalb viele Geſchäftsleute es vorgezogen bätten ohne gewählt F

haben das Wahllokal wieder zu verlaſſen Wenn nicht beſondere V
kehrungen getroffen würden ſo dürften ſich dieſe Mißſtände bei d
bevorſtehenden Wahlen in erhöhtem Maße wegen der eingetret
Steigerung der Wähler Zahl geltend machen m Oberbürgermeß
Staude geſtand die Berechtigung der vom Äntragſteller erhob
Klagen zu und erklärte daß der Magiſtrat bereit ſei Schritte zur
ſtellung der zu Tage getretenen Mißſtände zu thun Zur Darleq
der letzteren führte der Redner dann einige deutlich genug red
gelen über die letzten Stadtverordneten Wahlen und die neue Bür
ſte an Danach wies die Bürgerliſte vor 2 Jahren in der I

theilung 291 in der II 1258 in der III 5987 Namen auf jetzt zät
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Nr 233 Mittwochs die I Abtheilung 182 die N 807 die II 14021 Wähler Bei dieſerSachlage ſei der Magiſtrat der Auſicht c hinſichtlich der Vorkehrungen

für die Wahl der I Abtheilung kaum eine Abänderung gegen bisher
nöthig ſei da ja die Wählerzahl ſich noch erheblich gegen das letzteMal verringert habe Anders liege jedoch die Sache für die II Ab

theilung bei deren Wahl beſonders die von n Schultz gerügten
Mißſtände zu Tage getreten ſeien Von dieſer Abtheilung ſeien
339 Wähler alſo 27 der Geſammtzahl zur Wahl erſchienen und
da die Wahlhandlung ſich nur über wenige Stunden erſtrecke ſei die
Abfertiguug beſonders auch durch die ungünſtige Aufſtellung des Wahl
vorſtandstiſches erſchwert Weiter erkenne der Magiſtrat an daß der
Zugang zum Wahllokal für alte und gebrechliche Leute ſehr beſchwerlich
und deshalb ein bequemer gelegenes Wahllokal wünſchenswerth ſei

dieſer Beziehung habe man im Magiſtrat wohl an den unteren
aal des Stadtſchützenhauſes gedacht gleich bequem würden vielleicht

auch noch andere Lokale liegen denen allerdings ſämmtlich die centrale
Lage des StadtverordnetenSitzungsSaales abgehe Der Magiſtrat
ſehe jedoch Vorſchlägen der Verſammlung in dieſer Beziehung gern ent
edrn Die III Abtheilung wähle bekanntlich bezirksweiſe Erſchienen
eien bei der letzten Wahl von dieſer Abtheilung aus den einzelnen Be
zirken 248 111 294 263 363 Wähler Es ſei nicht anzugeben wie
groß ſich die Betheiligung jetzt geſtalten werde im Hinblick auf die
erhebliche Steigerung der Wählerzahl dieſer Abtheilung von etwa 6000
auf 14600 ſcheine es jedoch angebracht für die einzelnen Bezirke be
ſondere in denſelben gelegene Wahllokale zu beſtimmen die gewiß
paſſend zu finden ſeien und den Wählern die Ausübung ihres Wahl
rechtes erleichtern würden Auf Vorſchlag des Herrn Sachs erſuchte
die Verſammlung den Magiſtrat für die I und II Abtheilung als
Wahllokale leerſtehende Räume im Erdgeſchoß des Schmeerſtraßen
flügels des Rathskeller Neubaues 8 verwenden für die III Abtheilung
jedoch in den einzelnen Bezirken Wahllokale zu beſtimmen als welche
auf Vorſchlag des Herrn St V Schmidt wenn irgend angängig
die Turnhallen der ſtädtiſchen Schulen zu benutzen ſind Herr St V
Kweowski empfahl zugleich die Aufſtellung mehrerer Wahlvorſtands
tiſche im ſelben Wahllokal

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 3 Oktober
Baueruregeln für Oktober Viel Froſt im Oktober und

Schnee das bringt im Winter Weh Wenn der Zugvogel im Oktober
zeitig geht naher Winter vor der Thüre ſteht Hält das Laub feſt an
dem Aſt kommt der Winter als ſtrenger Gaſt Oktober kalt macht
den Raupen Halt Wie Oktober ſo der März das bewährt ſich aller
wärts Jm Oktober Nordlicht ſehr kalten Winter verſpricht Auf
Sanct Gall 16 Oktober bleibt die Kuh im Stall und muß
Sanct Gall noch Butten tragen wird der Wein Dir nicht behagen
Wenn Simon und Judas 28 Oktober vorbei iſt der Weg dem
Winter frei es ſitzen auch die heiligen Herrn am warmen Kachelofen
ern Kurze Tage und lange Nächte verderben die Mägde und

r nechtet Nach dem Walhalla Theater ſtrömt jetzt wieder eine förm
liche Völkerwanderung ſo daß um 8 Uhr ſchon im Saal faſt kein Platz
mehr leer iſt Ja die Direktion hat wieder einen ſehr abwechſelungs
reichen wirkungsvollen Spielplan zuſammengeſetzt der in allen ſeinen
Theilen das Publikum ſichtlich befriedigt und zu reichlichem Beifall
hinreißt Da iſt die Lieder und Concertſängerin Frl Hermine Orla
eine anmuthige Erſcheinung mit gut geſchulter Stimme und edlem Ton
anſatz die hauptſächlich das ernſtere Genre pflegt Miß Bianka
Brafſely Parterre Akrobatin mit Lawinenſturz iſt eine üppige Er
ſcheinung dabei graziös und gewandt ſie bietet ſehr Tüchtiges auf dem
Gebiet der Parterre Gymnaſtik Unendlich komiſch wirkt die Geo
French s Truppe deren Mitglieder zuerſt als Bravour Rollſchuh
läufer auftreten Da iſt des Lachens kein Ende über die drolligen
Stückchen die das Publikum zu ſehen bekommt Knochen ſcheint übrigens
das eine Mitglied dieſer Truppe nicht zu haben ſonſt hätte er ſie ſich
wohl längſt gebrochen bei ſeinem häufigen urkomiſchen Hinfallen als
Engländer der das Rollſchuhlaufen erlernt Auch die anderen Mit
glieder wirken ungeheuer erheiternd Später zeigt die Truppe ihre
Fertigkeiten im Kunſt Radfahren worin ſie auch ſehr Tüchtiges leiſtet
Mr Jean Craſſé iſt ein Jnſtrumenten und Vogelſtimmen
JmitationsVirtuoſe erſten Ranges er bläſt Waldhorn Poſaune Flöte
ſpielt Violoncello ohne jeglichen Apparat und verſetzt uns durch ſeinen
naturgetreu nachgeahmten Nachtigallengeſang in die ſchöne Maienzeit
Eine komiſche Geſellſchaft ſind die Gebrüder Corty excentriſche
Reckturner die theils durch ihre ſehr anerkennenswerthen und tüchtigen
Leiſtungen theils durch ihre burleske Mimik und ihre Klownſcherze das
Publikum erheitern Den Löwenantheil des reichen Erfolges tragen
die wieder einmal zurückgekehrten erklärten Lieblinge unſeres Publikums
die Geſchwiſter Anna und Sigmund Linneé davon welche mit
einem wahren Begeiſterungsſturm willkommen geheißen zu ihren
früheren hier gepflückten Lorbeeren reichlich neue hinzufügen durch Er

d cheinung Gefang Spiel und packende neue Vorträge einen Jubel0 r hervorrufen und ſich geſteigerte Beliebtheit erwerben
b Volksverſammlung Jn einer geſtern Abend im Prinz

Carl ſtattgehabten öffentlichen Volksverſammlung wurde zunächſt zumDelegirten für den Parteitag in Cöln Herr Hoffmeiſter zu ſeinem
Stellvertreter Fgr Fritz Kunert gewählt Die Abrechnung überdie Agitation für die Gewerbegerichtswahlen ergab einen Ueberſchuß
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Ans der Umgebung
Merſeburg 2 Oktober Ernennung Der Regierungs

und Schulrath Karl Herrmann hierſelbſt iſt zum ProvinzialSchul
dann und dem Provinzlal Schulkollegium in Berlin überwieſen
vorden

h Schkenditz 2 Oktober Eine erhebliche Verſtümme
lung erlitt heute Vormittag der auf dem nahe gelegenen Nittergute
Altſcherbitz bedienſtete Knecht Krüger Als er eine Partie Gerſte
in die im Gange befindliche Göpeldreſchmaſchine einlegen wollte wurde
er von einem Strohſeile welches ſich um ſeinen linken Arm geſchlungen
hatte mit in das Getriebe hineingezogen Hierbei wurde ihm die
Hand bis zum Vorderarme vollſtändig zermalmt ſodaß
die Amputation des Gliedes in der Klinik zu Halle wohin der
Verletzte nach Anlegung eines Nothverbandes gebracht worden war
evfolgen mußte K iſt verheirathet und der Fall daher um ſo be
klagenswerther

Nienburg a d 2 Oktober Die neuerbaute Sagale
brücke wird demnächſt dem Verkehr übergeben werden Die 118 m
lange aus zwei ungleichen eiſernen Parabelbögen beſtehende Brücke
ruht Df einem aus ſächſiſchem Sandſtein hergeſtellten Strompfeiler
und zwe Landpfeilern Auf der öſtlichen Seite befindet ſich ein Fuß
ſteig Unter der Brücke ſtehen noch Ueberreſte der ehemaligen Kelten
brücke die bei der Einweihung 1830 zuſammenbrach und eine Menge
Menſchen unter ihren Trümmern begrub

s Sangerhauſen 2 Oktober Von üslen Folgen iſt der
Unfall begleitet geweſen welcher ſich bekanntlich a Sonnabend Vor
mittag auf dem hieſigen Güterbahnhofe zutrug Die Bremſer Kachel
welcher zwiſchen die Puffer zweier Wagen gerieth und außer einem
Rippenbruche ſchwere innere Verletzungen erlitt iſt heute an den Folgen

d Mi nes in der Klinik zu Halle verſtorben Er hinterläßt Frau
und Kind

Halberftadt 2 Oktober Garniſon, Heute iſt das 27 In
fanterie Negiment in ſeine hieſige neue Garniſon eingerückt Kurz
nach 12 Uhr trafen die beiden erſten Bataillone das dritte lag bereits
n tet Sonderzuges ein Die Stadt prangt in reichſtem Flaggen

muck

Wernmnigerode 2 Oktober Ein Brandſtifter Der Be
ſitzer des Hotels zur deutſchen Eiche in Elend das wie wir meldeten
in der Nacht zum 25 September ein Raub der Flammen wurde iſt
geſtern als der Brandſtiftung dringend verdächtig verhaftet worden

v Deſſau 2 Oktober Feuer Geſtern Nacht brach in dem
Hauſe Leipzigerſtraße 56 bis jetzt noch unaufgeklärte Weiſe Feuer
aus wodurch das Haus nahezu gänzlich zerſtört wurde

Altonag 2 Kleine Chronik
tober Zuſammenſtoß Sprung ausdem Zuge Auf dem hieſigen Berliner Bahnhof fuhr geſtern eine

Lokomotive auf den Tender auf und dieſer kollidirte in Folge deſſen
ſo heftig mit einem Poſtwagen daß Letzterer vollſtändig zertrümmert
wurde Menſchen ſind dabei nicht verunglückt Geſtern Abend ſprang
ein unbekannter Mann aus dem in voller Fahrt begriffenen Blankeneſer
Eiſenbahnzuge er gerieth dabei unter den Train und wurde in fo
grauenhafter Weiſe zermalmt daß der Tod auf der Stelle eintrat

Frankfurt a 2 Oktober Schreckensthat eines Jrr
ſinnigen Jm Hauſe Einhornſtraße 14 wohnt u A der Spezerei
händler Johann Jakob Meher Die Ehefrau deſſelben halte am
Sonnabend dem Hausverwalter Karl v Krämer die Miethe für das
abgelaufene Quartal behändigt Kurze Zeit nach der Miethszahlung
erſchien Meyer in der Behaufung des Hausverwalters um die Miethe
unter Drohungen zurückzufordern wurde jedoch energiſch abgewieſen
und an die friſche Luft befördert Dies verſetzte den excentriſchen
Menſchen nun in ſolche Wuth daß er an dem Hausverwalter Rache
zu nehmen beſchloß Geſtern Morgen ſchlich ſich der gefährliche Menſch
in das unverſchloſſene Zimmer ſeines Gegners welcher noch ahnungslos
in ſeinem Bette lag und brachte demſelben mit einem ſtumpfen In
ſtrumente drei wuchtige Schläge in der Gehirngegend bei Auf das
Hilfegeſchrei des Ueberfallenen eilten ſofort einige Hausbewohner herzu
von denen ſich jedoch Niemand getraute den Unhold feſtzunehmen
Glücklicher Weiſe paſſirte zu dieſer Zeit ein Kriminalſchutzmann die
Straße welcher alsbald zu der Verhaftung des Schuldigen ſchritt
Die dem Ueberfallenen beigebrachten Verletzungen ſind vorausſichtlich
keine lebensgefährlichen Der Thäter wird übereinſtimmend von den
Hausbewohnern als ein Gewohnheitstrinker geſchildert bei dem in
letzter Zeit wiederholt Spuren von Säuferwahnſinn beobachtet
worden ſind

Rom 2 Oktober Ueberſchwemmung Jn Folge ſtarker
Regengüſſe ſteigen die Flüſſe Arno und Reno Die Eiſenbahn
verbindung zwiſchen Bologna und Florenz iſt unterbrochen

Brüſſel 2 Oktober Feuersbrunſt Jn Lüttich brach
geſtern Abend ein Brand aus welcher den größten Theil der Kaval
lerie Kaſerne Schülerkaſerne vernichtete Der Brand
entſtand während der Aufſpeicherung von Stroh und Futter Die
Pferde wurden alle gerettet Ein Verluſt an Menſchenleben iſt nicht
zu beklagen

Rotterdam 2 Oktober Jack der Aufſchlitzer Der
Nieuwe Rotterdamſche Courant meldet im Beſitze des Frauen

mörders de Jong ſeien Jnſtrumente gefunden worden wie Jack
der Aufſchlitzer ſie gehabt haben muß Man ſchließt hieraus daß
Jong mit Jack identiſch iſt Jong hielt ſich während der Lon

von 56,26 Mk welcher der Parteikaſſe überwieſen wurde Es wurde doner Frauenmorde in London auf
ſodann beſchloſſen lebhaft in die Agitation bei den bevorſtehenden Paris 2 Oktober Zugentgleiſung Jn der letzten
Stadtverordnetenwahlen einzutreten und glaubt man in allen Nacht entgleiſte infolge eines Attentats der Zug von Poitiers und
Bezirken in der 3 Abtheilung mit ſozialdemokratiſchen Kandidaten der Spezialzug von Schloß Briſſac nach Angers Der letztere Zug

F durchzudringen Die Agitationskommiſſion ſoll ſich behufs Einleitung führte Gäſte des Grafen Tredern die Brücke über die Loire war
vorbereitender Schritte durch 3 Mitglieder verſtärken ine demnächſt e g mmert Die Anzahl der Opfer konnte noch nicht feſtgeſtellt

einzuberufende Verſammlung ſoll die aufzuſtellenden Kandidaten pro e ondon 2 Oktobere Meſergfatee Der 17 Jahre alte Arbeiter R von hier r W Löwenbändiger Aphe La wrene e n
ch gerieth geſtern Abend aus unbedeutender Veranlaſſung in einer hieſigen er wegen e War P wer a degen nur

Reſtauration mit einem Kollegen in Streit und es kam bald zu thäthrachte ihm tiefe Fl eiſchwunden vri ne ch gelang es ihm ſich die
lichen An ananderſesungen T e dern wüthende Beſtie vom Leibe zu halten und aus dem Käfig zu kommen

k amket ohen nd ſſe erheblich verwandet daß er ſich n argtliche n Raſt v der e le ein Kleidung ging nochmals
in den Käfig und zwang das Thier ſich ſeinem Willen zu fügen undBehandlung begeben mußte die gelernten Kunſtftücke zu machen Brauſender Beifallsſturm be

i grüßte den Tollkühnen als die Vorſtellung zu Ende warma Geridhts Zeitung Standesanut Halle
Strafkammer AufgebotenK Halle 2 Oktober 30 Weber Der Horbmacher Auguſt Schoch und Bertha Schmidt

Ein ſchwerer Diebſtahl im wahren Sinne des Wortes Kleid en war richte er Scgſekteger ewig
us wurde von den bisher noch unbeſtraften Arbeiterfrauen Wilhelmine Volte und Ida König Kl Märkerſtraße 3 Der Kaufmann Hermann
ihr Laubrecht und Wwe Sophie Lutter geb Berger aus Köſſeln ſ Bethmann und Magdalena Boy Kronprinzenſtraße 40 und Wucherer

ausgeführt indem ſie mittels Einbruchs und Einſteigens in einer Nacht ſtraße 49
te des November oder December v J vom Boden des früher Uhlemann Eheſchließung

ſchen Gutes dem Kaufmann M in Köthen 927 Pfund Sommerweizen 2 Oktober Der Ingenieur Julius Krauſe und Luiſe Bürger Merſe
ſtahlen Jn der Wohnung der Laubrecht ſind 346 Pfund und bei der burgerſtraße 164
Wittwe Lutter 581 Pfund beſchlagnahmt worden alſo zuſammen genau Geboren
ſo viel als geſtohlen war Letztere will vom Gutsbeſitzer U die Er 2 Oktober Dem Maurer Paul Künſtling eine T Käthe Glauchaer

ße laubniß bekommen ſich manchmal Getreide mitzunehmen die Angeklagte a 18 Dem S h Adolf Richter ein S Alfred Gr Klaus
Laubrecht behauptet den 2 von der Mitangeklagten geſchenkt er ſtraße 15 Dem Schneidermeiſter Bernack eine T Eliſabeth

en halten zu haben Beides erwies ſich ebenſo unwahr wie die Bezichtigung Dachritgaffe 12 Dem Kaufmann Friedrich Prahmer ein S Werner
unſittlicher Handlungen des U ſeitens der Wittwe L Unter Zu h arg Brieg ſgdermet rn a la o e

e u e ine arte eilſtraße em riftUnverbeſſerlich Gelegentlich eines Kaufes am 29 Juni bei gießer Friedrich Zoch eine T Helene Klara Liebenauerſtraße 10 Dem
nd dem Schuhmachermeiſter Kettniß hatte die verehelichte Arbeiter Chriſtiane e a eher Vitt R Martha n hie ierab 31 Dem

I Werge von hier eine auch ſchon mit Zuchthaus vorbeſtrafte Perſon r Garrker Wülheln e An S t r J
en 3 Paar Schuhe mitgehen heißen die in ihrer Behauſung auch gefunden Dem Mechaniker Hermann Schüler ein S Ernſt Guſtav Erich ägerplatz 33t wurden Jn Anbetracht der vielen Vorſtrafen wegen Eigenthums D Dem Diener e Langer ein S Hermann Bruno h Wucherer

vergehen erkannte der Gerichtshof auf 12 Jahre Zuchthaus und ſtraße 77 Dem Fabrikarbeiter Friedrich Schondorf eine T Friederike
s die üblichen Nebenſtrafen Luiſe Wilhelmſtraße 4 Dem Gärtner Otto Schaffernicht eine T Gertrud

h r e ren georantirt beste Waarehandenen Bettecierm inei reren fertig genähte Inletts u Bettüberzüge

Streng reelle Bedienung qrosse Auswannl allerbilligete feste Preise

4 Oktober Seite 5
ſa Diemitz Dem Robert Herrmann eine T Alma Emmaänt iusſtraße 34 m Heelſkiſgereiee Albert Wiedemann ein S

Kurt Wuchererſtraße 29
per Des Gefluügelhe nie Wekeihand Sohlt Ey derite

e er nand So efrau Frieaf 60 in Des e ben e err S
3 iakon enhaus Des Schneider Wilhelm Ende S Walther

Brunnengaſſe 14 Des Buchhalter Albert Dittmar Ehefrau Hen
riette geb Helling 39 a 9 Der Wächter Traugott
Körnig 57 Klinik Der Fabrikbeſitzer Franz Neubert 40 Martins
berg 17 Der Erſte Staatsanwalt a D Geh Juſtizrath Rudolf Voigt70 h Pugeechgete 14 Des Schloſſer Adolf Keil S Bernhard 9 F
Parkſtraße 8 Der Arbeiter Ernſt Fränkel 46 Diakoniſſenhaus Der
Geſchirrführer Chriſtoph Müller 42 Diakoniſſenhaus Des verſt Lehrer
Rudolf Gundlach T Margarethe 5 9 Klinik Der Arbeiter Friedrich
Kaſeler 19 Diakoniſſenhaus Wittwe Luiſe Zieſenhenne geb Frentzel
70 J Graſeweg 18 Des EiſenbahnStationsaſſiſtent S Zawar S
h 21 Mauergaſſe 15 Der Zimmermann Karl Jacobi 35 J

Telegramme und letzte Unchrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

c Berlin 3 Oktober 8 Uhr 24 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Vorunterſuchung
gegen die in Kiel verhafteten beiden Franzoſen iſt nahezu abge
ſchloſſen in nächſter Woche werden die Akten dem Oberreichsan
walt übermittelt werden können Trotzdem das Belaſtungsmaterial
ſich vermehrt hat beharren die Verhafteten bei der Betheuerung

ihrer Unſchuld Dieſelben befinden ſich nach wie vor in ſtrengſter
Jſolirhaft im Moabiter Unterſuchungsgefängniß

Grünberg i Schl 3 Oktober 8 Uhr 17 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Seit geſtern

Abend 8 Uhr ſteht die große Vereinsfabrik der engliſchen
Wollwagren Mannfaktur gehörig in der Nähe der kürzlich abge
brannten Janki ſchen Fabrik in Flammen Der Schaden iſt ſehr
groß

Karlsruhe 3 Oktober 9 Uhr 24 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Auf dem geſtrigen
Delegirtentage der badiſchen Nationalliberalen wurden die Tabak
fabrikatſtener ſowie die Weinſteuer lebhaft bekämpft Der
nationalliberale Führer Fieſer verwarf beide Projekte befür
wortete jedoch eine progreſſive Reichserbſchaftsſtener unter Ein
ſchluß der Deſcendenten und Aſcendenten über eine Weinſteuer
für Champagner und Flaſchenweine laſſe ſich allenfalls reden

Prag 3 Oktober 10 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das geſtern bekannt
gewordene jungezechiſche Manifeſt ſtrotzt von biſſigen und
wüthenden Ausfällen Es ſpricht nicht von der kaiſerlichen ſondern
von der Wiener Regiernng nicht von der kaiſertrenen Bevblkernng
Böhmens ſondern nur von ihrer hiſtoriſch royaliſtiſchen Geſinnung

Die berüchtigten Szenen im Landtagsſaal werden als berechtigter
Widerſtand der Minorität hingeſtellt Durch die ſeit der Ans
gleichsaktion beobachtete Haltung der Regiernng ſei das dynaſtiſche
Gefühl der Czechen erſchüttert würden Wiederholt betont das
Manifeſt die Jungezechen wurden ſich trotz aller Maßregelungen
von ihrem Wege nicht ablenken laſſen

M Madrid 3 Oktober 8 Uhr 4 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Araber haben
geſtern die ſpaniſchen Befeſtigungen von Melilla Marokko an
gegriffen Die Spanier haben arabiſche Dörfer bombardirt
und zahlreiche Araber getödtet Die Spanier hatten 8 Todte und
36 Verwundete Der Kriegsminiſter hat an General Marzallo
telegraphirt daß Verſtärkung unterwegs ſei Jn Malaga wurde
heute eine Jnfanteriebrigade ſtarke Abtheilungen Artillerie und eine

Abtheilung Genietruppen eingeſchifft Auch das Exekutivgeſchwader
in Cartagena hat Befehl erhalten ſich zum Abgang bereit zu
machen

Berlin 3 Oktober Der Vorſtand der konſervativen
Fraktion des Abgeordnetenhauſes veröffentlicht einen Wahlauf
ruf in dem es u a heißt Für die nächſte Zukunft wird es
ſich darum handeln die in der verfloſſenen Legislaturperiode ge
ſchaffenen großen Organiſationsgeſetze ſich einleben zu laſſen
Unſer Verwaltungsapparat iſt in den mittleren und unteren Jn
ſtanzen derartig angeſpannt daß er nicht ferner mit organiſatoriſchen
Geſetzen belaſtet werden darf bevor nicht die Steuergeſetze und die
Landgemeinde Ordnung vollkommen zur Gewohnheit geworden ſind
Die konſervative Partei beſteht darauf daß die änßeren Schul
angelegenheiten von der inneren Ausgeſtaltung der Volksſchule
nicht getrennt werden können

Halberſtadt 2 Oktober Die hentige Verſammlung der
Tabakfabrikanten von Sachſen und Anhalt beſchloß
Proteſt gegen die Steuervorlage bei den Handelskammern dem
Handels und dem Finanzminiſter dem Reichskanzler und dem
Reichs Schatzamt einzulegen

Peſt 2 Oktober Heute begann die Schlußverhandlung
gegen Csolics welcher am 10 April d J ein Attentat gegen
den Fürſtprimas Vaszari verübte Der Fürſtprimas zeigte
dem Gerichtshofe ſchriftlich an daß er auf ärztliche Anordnung
wegen eines Halsübels nicht erſcheinen könne

Paris 2 Oktober Der deutſche Botſchafter Graf
Münſter iſt heute Abend zu vierzehntägigem Aufenthalt nach
Biarritz abgereiſt wird aber während der Anweſenheit der
Ruſſen wieder hier ſein

Charleroi 2 Oktober Die Zahl der Ausſtändiſgen iſt
in dem Baſſin von Charleroi auf 16000 geſtiegen Jn Mar
chienne Chatelinean Charleroi und Dampremh iſt der Strike ein
vollſtändiger in allen übrigen Orten hat ein Theil der Berglente
die Arbeit wieder aufgenommen Die Ruhe iſt nirgends geſtört
worden

London 2 Oktober Jn Yorkſhire haben hente 6000
Bergleute die Arbeit wiederaufgenommen

Zur Cholera Gefahr
Hamburg 2 Oktober Von geſtern früh bis heute früh

ſind drei neue Erkrankungen an Tholera vorgekommen von denen
eine tödtlich verlief Von den früher erkrankten Perſonen ſind 2
geſtorben Jn Altona iſt eine am Sonnabend unter verdäch
tigen Erſcheinungen erkraukte Perſon geſtern an Cholera geſtorben

Rom 2 Oktober Jn den letzten 24 Stunden iſt hier eine
Perſon uuter choleraverdächtigen Erſcheinungen erkrankt in Livorno
ſind 8 Perſonen an Cholera erkrankt und eine geſtorben

Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichstrasse Z
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Seite 4 Mittwoch
empfehlen in grosser Auswahl

und allen Preislagen
Portgesetzt täglicher Eingang

von Neuhbeiten

Garwirte Damenhüte
für Herbst und Winter

Neuheiten in eiderstoffon und Confectionsstoffen
Grosse Auswahl in Restern Schwarze Schürzenrester

Pianoforte fabrikb Rieh Rittor mit Dampfbetriehb
Die Ausstellung meiner Pianinos vom Uranfang bis zur

Fertigstellung derselben nebst allen dazu gehörenden Theilen
und Material befindet sich im
Sehulgebäude Drevhauptstr ar d Halle hoh Erdgeschoss

WMchtig für Hausfrauen
Bernh Curt Pechstein Wollwaarenfabrik in Mühlhauſen i Th fertigt aus Wolle alten geſtrickten ge
webten und anderen reinwollenen Sachen und Abfällen haltbaxe und Stoffe für Damen Herren und
Kinder ſowie Stoffe für Portièren in den modernſten Muſtern bei billigſter Preisftellung und ſchnellſter Be
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fh Uebenttel Co

Schulze Petermann
Halle a Oleariusstrasse 5 1 Treppe

Eeckhnns unterhalb der Markttreppe

Wilh Heckert
Gr Ulrichſtr 62

empfiehlt in reicher Auswahl

Eiserne Bettstellen
einfach und elegant

mit Matratzen von Alpengras n Noßhaar

Feldbettſtellen
mit Dre und Jndiafaſer Polſter

Eiſ Kinderdektſtellen
mit Seitentheilen

von Drahtgeflecht oder Schnuren
TDPassende Matratzen dazu

Meine Raſſage und Dampfbadeanſtalt
befindet ſich von jetzt ab

D Brüderſtraße Nr 11
dienung Annahme und Muſterlager in Halle a S bei Heinrich Naue Wilhelmſtraße 17

Größtes Lager aller Sortenu Farben

uch Reſter
ſtets vorräthig p Mtr v 1,75Mk anbei S a Gr Ulrichſtr 48

m V anunDer grosse Erfolg den unsere
II

er rungen hat Anlass zu verschiedenen
werthlosen Nachahmungen gegeben Man
Icaufe daher unsere

d Keis seharfen

I Stollen
zu sehr billigen Preisen

Gardimemn
Portièren Teppiche

Tisch und Bett Decken
empfehlen in bekannt reicher Auswahl

F Schmmöclt Maſſeur geiz herte 32

ine

r ue

Möovel Spiegel u S
Polſter Waaren
auf Theilzahlung S

nazavkjog usyv m

v 32Möbel Fabrvik
Leipzigerstr 2 I

1

I Crounentritt unmöglich
s nur von uns direct od

nur in solchen Eisenhand
lungen in denen unser
Plakat Rother Husarim Hufeisen ausgehängt
ist 7 Proeilslis unäZeugnisse grat u franco

Gardinen Reſker
zu 3 Fenstern zu bedeutend herabgesetzten Preisen

honhardt Co
Berlin Schitftbauerdamm 3

Werſeine Vhr ſauber und billig reparirt
haben will der gehe zu

A Sparmann
Wuchererstr 3 neb landw Institut

größte Reparaturwerkſtatt für Uhren
und Muſikwerke Gegr 1868

ger jede von mir reparirte Uhr leiſte
arantie für vorzüglichen Gang n Feder

I Qual 1 Mark n Cylinder 2 Mark
Glas Zeiger 15 Pfg

M alle a S

Toilette z Hammelrücken oder KeKeule 9 PfdLamolim Cream Lamolim 4,80 Mk fr Nachn Ferner geſchlachtete
Hammel von 35 Pfd an u ſchwereraus patentirtem Lanolin pr Pfd 37 Pfg gegen Nachnahme

gw e ur Pflege der Haut und des ab hier S Karseboom FleiſcherVor züglich t Teints Emden Oſtfr
m Z zur Reinhaltung und BedeckungVor züglich wunder Hautſtellen und

ur E alen Suter Haut equ h ch Sw zur Srhaln muckſachenbeſonders e be e sVor züglich bei kleinen Kindern e Armbänder S S
Zu haben in Zinntuben à 40 Pf in Blechdoſen à 20 und 10 Pf in Broſchen SHalle in allen Apotheken und Drogerien in Landsberg in der W SApotheke in Giebichenſtein in der Apotheke und in der Drogerie 53 Kämme

in Schafſtädt in der Apotheke von Dr H BlocKkz in Teutſchen Ohrringe
thal in der Apotheke von J Kupfer S HuaiskettenS KreuzeGeeaeeaeee 5 Medaillons3 3 nach Direktor Klemm s preisgek 2c 20Erfſtes Lehrinſtitut Methode Dresden S v a

4 junge Damen finden per ſofort noch Aufnahme zur Erlernung der ff Damen größter Auswah
ſchneiderei in 1 Monai event auch länger Jede Dame kann für ſich ſelbſt arbeiten hier

Erfolg garantirt Honorar billig Auf Wunſch Penſion am Platze
Coſtüme ſowie Kindergarderobe werden billigſt angefertigt

Olga Schubert geb Käſtner Modiſtin Albrechtſtraße 17 2 Tr l
Staatlich genehmigte Vorberettungs Anstalt für das

Einjährig Freiwilligen Examen
Halle a Svon Dr H Krause Heinrichstr 14

Daneden Curse für zurückgebl Schüler höh Lehranustalten
Arbeſts und Nachhülfestanden in allen Fächern Penslon Programm

F R Tittel
Gold u Silberwaaren
Bijouterie Waaren Fabrik
Liebenanerſtraße 165

Grösstes Specialgeschäſt

à Stück von 50 an bis 300

der Provinz

A Miutft Co
Fernsprecher Nr 326

ren Oſtfrieſiſche

Iapoten
Neueſte Muſter Größte Auswahl

Billigſte reiſeHermann Sischoff
4 Gr Klausſtr 4

Zahnarzt
Blanckenburg

Weidenplan 2 II
XXinstl ZJähne Plomnbiren ete

Theo Munde
Lebeusversicherungsgesellschaft von Mew Tork

Vnser Bureau beündet sich von heute ab
Robert Franzstrasse No 4 parterre

im Hause des Herrn Rathsmaurermeister Friedrioh

Der Speceial Direktor
für die Provinz Sachsen Thüringen Anhalt und Altenburg

Julius Arlt
Rähmaſchinen aller Syſteme Wäſcherollen Waſch und Wring

maſchinen Geld und Dokumenken Schränke und Kaſſetten
beſte Fabrikate empfiehlt unter fachmänniſcher mehrjähriger reeller Garantie

P Lauenroth Geiſtſtraße 16 neben der Adler Apotheke
Die ſogenannten Berliner Nähmaſchinen für 50 Mk ſind bei mir auch

zu haben Verkauf von Erſatztheilen u Utenſilien für Nähmaſchinen wie Nadeln u
Oele 2c Reparaturen an Nähmaſchinen w in eigener Werkſtatt gut u bill ausgeführt

Gustav Jucobt s Touristenpfaster gegenX eu Hühneraugen harte Haut
an den Ferſen und Fußſohlen In Rollen à 75 Pfg in allen
Apotheken HauptDepot Halle LöwenApotheke

Seipzigerſtr 21 empfehlen ihr großes Lager

in weissen Leinen Betthezügen Inletts Tafel und

Man verlange Guſtav Jacobis Touriſtenpflaſter Schutzmarke Hühnchen

Schma el Grüne Leipzigerſtr 21
Tischgedecken Theegedecken

e Handtüchern Taschentüchern u s w fertige Ausstattungen stets vorräthig
Vorge zeichnete Tischdeckchen Tischläufer Paradehandtüöcher Theeservietten u s w
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